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Lieber Dr Schnitzler, welche schöne Ueberraschung! Es gibt noch unerwartete
Freuden. Am liebsten würde ich Ihnen gar nicht danken, nur lesen – (anstatt zu
arbeiten!), aber ich werde erst |ordentlich danken, wenn ich gelesen habe: dann

5 schreibe ich ausführlich. Einstweilen nur: welche Freude!
Marie Herzfeld
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